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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

SV Helfendorf : TSV Forstenried 
Samstag, 01.10.2022, 14:00 Uhr

Schmid bleibt gegen den TSV Forstenried ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) traf der SV Helfendorf am Samstag,
den 01. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV Forstenried. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass der SV Helfendorf diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schmid / Gazdag beim 3:0 von
Sterlemann / Kober. Unglücklich waren Jost / Eichner in der Begegnung gegen Strobl / Esprester,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beim Erfolg von Lechner / Eichner gegen Stefanek / Gress konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Bernd Esprester zeigte Christian
Schmid seinem Gegner die Grenzen auf. Einen umkämpften Sieg feierte derweil Tim Jost beim 3:2
gegen Ralf Strobl, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim 3:0-
Sieg gelang es Zsolt Gazdag den Gastspieler Simon Stefanek in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Quirin Lechner gelang es anschließend Sascha
Sterlemann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonathan Eichner seinem Gegner Julian Kober beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim 3:
0-Sieg gelang es Antonia Eichner den Gastspieler Jürgen Gress in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Christian Schmid hatte im Anschluss gegen Ralf Strobl, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, beim 12:10, 11:7, 11:3 keine Schwierigkeiten. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Helfendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Bayern München III am 01.10.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Forstenried wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.10.2022 gegen den TSV Gräfelfing IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Helfendorf

Doppel: Schmid / Gazdag 1:0, Jost / Eichner 0:1, Lechner / Eichner 1:0 
Einzel: C. Schmid 2:0, T. Jost 1:0, Z. Gazdag 1:0, Q. Lechner 1:0, J. Eichner 1:0, A. Eichner 1:0 

 TSV Forstenried
Doppel: Strobl / Esprester 1:0, Sterlemann / Kober 0:1, Stefanek / Gress 0:1 
Einzel: R. Strobl 0:2, B. Esprester 0:1, S. Sterlemann 0:1, S. Stefanek 0:1, J. Gress 0:1, J. Kober 0:1


